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Adventfenster 2008

   Auch in diesem Jahr werden wir wieder, wie schon 2007, zur Einstimmung 
   auf das Weihnachtsfest einen „ Lebendigen Adventkalender“ präsentieren.

Ort und Termine:

 1. Advent: Sonntag, den 30.11.08, bei Fam. Schornstein, Am Winterberg 56

 2. Advent: Sonntag, den 07.12.08, bei Fam. Kocks, Am Sommerberg 2

 3. Advent: Sonntag, den 14.12.08, bei Fam. Schubert, Am Winterberg 36

 4. Advent: Sonntag, den 21.12.08, bei Fam. Schornstein, Steinkühlerweg 73

     Beginn jeweils um 17:00 Uhr.

Für Speis und Trank wird gesorgt   

     

 Markt und Straßen stehn verlassen  
 still erleuchtet jedes Haus     
 Sinnend geh ich durch die Gassen  
 alles sieht so festlich aus.     

      An den Fenstern haben Frauen
      buntes Spielzeug fromm geschmückt    
      tausend Kindlein stehn und schauen    
      sind so wunderstill beglückt.

 Und ich wandre aus den Mauern
 bis hinauf ins freie Feld
 heres Glänzen, heilges Schauern
 wie so weit und still die Welt.

Sterne hoch die Kreise schlingen
aus des Schnees Einsamkeit
steigt`s wie wunderbares Singen
O, du gnadenreiche Zeit!!

SEITE 2 DIE NEUE SIEDLERZEITUNG



Und die hatten ein wahrhaft köstliches Getränk anzubieten: Das „Seetröpfchen“! Dieser leckere, leicht 
süße Kümmellikör fand neben unseren „Fettbemmen“ und deftig belegten Wurstbroten großen 
Zuspruch bei den Besucherinnen und Besuchern. Auch der Oberbürgermeister und seine Gattin 
ließen es sich nicht nehmen, eine „ Löffelprobe“ zu machen. 

Sicherlich wird dieses Getränk mit unserem eigenen Etikett ein schönes Geschenk oder Mitbringsel 
sein, das alle Siedlerfamilien nutzen können. Natürlich kann man das „Seetröpfchen“ auch selbst 
genießen.

Die Hörder Stadtrechte wurden 1340 verliehen. Dieses Ereignis wurde nachgestellt und unsere 
Siedler haben in zeitgetreuen Gewändern den Hördern ihre Stadtrechte verkündet. 

Natürlich haben wir auch unser Gerätehaus optimiert. Hierdurch konnte für unser Kinder- und 
Jugendteam eine bessere Möglichkeit geschaffen werden, Material und Spielgegenstände zu lagern. 
Allen Helferinnen und Helfern sei gedankt.

Bald nun werden wir zum zweiten Male an den Adventssonntagen gestaltete Fenster bei einigen 
Siedlerfamilien bewundern können. Hierauf freuen wir uns schon sehr. Glühwein, Würstchen und Bier 
sind für den geselligen Teil des jeweiligen Nachmittags oder frühen Abends wieder dabei.

In diesen Tagen  des nahenden Winters ist man auch geneigt, einen Ausblick auf das kommende Jahr 
zu wagen. Viel Arbeit steht uns noch bevor. Jede Veranstaltung will durchdacht und vorbereitet 
werden. Da ist die Glühweinparty zum Jahresbeginn noch die einfachste Geschichte. Aber das 
Siedlerfest  2009 mit seinen Jubiläen  soll noch attraktiver werden als in diesem Jahr .

Immerhin feiern wir nächstes Jahr 30 Jahre Siedlergemeinschaft, 15 Jahre Siedlerzeitung, 15 Jahre 
Partnerschaft mit Kruspis und 10 Jahre Kolonie AS.

Bei allem Feiern brauchen wir natürlich unsere Gäste, aber auch Menschen, die eine Feier ausrichten 
und dabei mithelfen. Hierbei zählen wir auf alle, die uns bislang so gut unterstützt haben und hoffen auf 
Verstärkung.

Mit dieser letzten Ausgabe für 2008 wünsche ich Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr.

Herzliche Grüße

Ihr/ Euer Detlev Lachmann

Lieber Siedlerfamilien,

ein für unsere Siedlergemeinschaft erfolgreiches Jahr neigt sich seinem 
Ende entgegen. Höhepunkt im Herbst war sicherlich unsere Teilnahme 
am Hörder Erntemarkt. In einem noch schöner als letztes Jahr 
dekorierten Stand haben wir drei Tage mit manchmal widrigen 
Wetterbedingungen aber mit sehr viel Spaß mittelalterlich gekleidete 
Kaufleute dargestellt.
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 Es ist uns gelungen, bei der Fleischerei Huth, für alle 
Mitgliedsfamilien Sonderpreise zu bekommen.

Bei Vorlage des Siedlerausweises gibt es auf alle Waren 15% 
Preisnachlass.

Der Ausweis muss vor dem Kauf vorgezeigt werden.

FLEISCHEREI-
FACHGESCHÄFT
PARTYSERVICE

Fleischerei Huth

Steinkühlerweg 227
44263 Dortmund

Tel.: 0231 / 595103
Fax: 0231 / 595452

An sieben Tagen in der Woche 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Neben dem von uns 
professionell angerichteten Buffet 
sorgen wir auch für Getränke, 
eventuell benötigtes Geschirr, Musik 
und alles, was sonst noch zu einem 
gelungenen Fest dazu gehört. 
Tische, Stühle und Bänke stellen wir 
Ihnen genau so zur Verfügung, wie 
individuell gestaltete 
Tischdekoration.

Auf Wunsch organisieren wir auch 
Service-Kräfte für Ihre Feier.

Sie planen eine Feier? Wir haben alles, was Sie dafür benötigen.

Besonders stolz sind wir auf unsere mehrfach mit Gold von 
der "CMA" ausgezeichneten Wurst, Fleisch und Grillwaren.

Das CMA-Gütezeichen macht es ganz einfach, erstklassige 
und kontrollierte Qualität zu kaufen. Es kennzeichnet 
Agrarerzeugnisse, die strengen Qualitätskontrollen 
unterliegen. Neutral geprüfte Markenqualität ist bei allen 
Produkten, die diese Auszeichnung führen, gesichert. 

Ein reichhaltiges Angebot unserer Leistungen und Angebote finden Sie auch unter
 Http://www.partyservice-huth.de

!!

SEITE 4 DIE NEUE SIEDLERZEITUNG



Komplettsanierung  ihrer Abflussleitung aus einer Hand

Schnell, kompetent, sauber  und wirtschaftlich

nach den neuesten wirtschaftlichen Erkenntnissen

Zufriedene Kunden aus Ihrer Siedlergemeinschaft haben uns schon weiter

 empfohlen

Auskünfte über erfolgreiche und zufriedene Arbeiten
 

Telefon:  0231/414287

Telefon:  0231/674014

Telefon:  0231/435902

Auf Wunsch im Schadensfall (Rohrbruch) Abrechnung mit Ihrer

Versicherung
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Ein leckerer Kümmellikör eroberte sich rasch die 
Sympathie der Erntemarktbesucher. Kredenzt auf 
einem Löffel konnten alle das Wunderelixier 
genießen. Selbst der Oberbürgermeister ließ es sich 
schmecken. 
Erstmals  seit 5 Jahren wurden Elisabeth und Konrad, 
Herold und Knappe, die den Hörder Bürgern die 
Stadtrechte von Anno 1340 bekannt gaben, von 
Mitgliedern unserer Gemeinschaft dargestellt.

„Seetröpfchen“  erstmals auf dem Erntemarkt

Gewandet als Kaufleute und Ritter haben unsere 
Siedler eine erfolgreiche Kaufmannschaft dargestellt, 
die aus Nordhessen dieses Getränk nach Hörde 
brachte. Besucherinnen und Besuchern konnten 
nach Verkosten „den Löffel wieder abgeben“ – aber 
nur zum Spülen natürlich.

Waffeln, Kaffee, Fettbemmen und Wurstbrote fanden 
immer größere Beliebtheit. Selbst das teilweise 
schlechte Wetter am Sonntag schreckte nicht davor 
ab, doch fröhlich die Verkündung der Stadtrechte vor 
668 Jahren zu feiern.

Unser “Seetröpfchen” ist einmalig und zeigt neben dem Hörder Wappen auch das Emblem der 
Siedlergemeinschaft. Es wird es ganzjährig geben. Verschieden Größen sind im Angebot. Wegen der 
erfreulich starken Nachfrage ist eine zweite Kauffahrt nach Hessen erforderlich, um Nachschub zu 
besorgen.

Zunächst ist das „Seetröpfchen“ nur in der Lotto-Annahmestelle Baschin Steinkühlerweg 86 erhältlich. 
Später soll es ganz Hörde erobern.
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Hallo Kid`s !!!!!!!!!!!

Naaaaa wo wart ihr denn alle am 14. September ????????
Wir können euch sagen da habt ihr was verpasst !!!!!!
So konnten sich die Sportskanonen, welche sich ab 11 Uhr in der Grünanlage trafen, so richtig 
austoben bei unserer Spieleolympiade.
Egal ob beim Kartoffellauf, Bobbycar- und Schubkarrenrennen, Hüpfburg, Seilspringen, Stelzenlauf, 
Hula-Hoopreifen, Fußball- und Basketballspielen, einfach top unsere jungen Siedlersportler und 
Siedlersportlerinnen, sowie ehrgeizige Eltern und Großeltern.
Zur Stärkung gab`s wie immer leckere  Würstchen vom Grill , Kuchen und frische Waffeln. Das Wetter 
war genial, nicht zu kalt und nicht zu warm, optimal um sich sportlich zu betätigen. Trotz der nicht sooo 
großen Besucherzahl war es ein gelungener Tag, der in gemütlicher Runde endete.



Auf Entdeckungsreise
Ausflug zur Phänomenta

Ein Expeditions-Trupp von 30 neugierigen kleinen und großen Entdeckern brach am 26. Oktober auf in 
das weit entfernte Lüdenscheid um dort die Ausstellung Phänomenta zu erforschen.  Schon die Reise 
dorthin war recht abenteuerlich: Denn der Expeditionsbus hatte schon dreißig Jahre auf dem Buckel 
und daher einige Mühe sich die Sauerländer „Berge“ hinauf zu quälen. Trotzdem erreichten wir ohne 
Anschieben zu müssen unser Expeditionsziel. 
Die Forscher schwärmten in kleinen Gruppen auf die vier Etagen aus: Dort entdeckten sie völlig 
Unerwartetes und das ein oder andere Wunder. Um eine Erklärung für die physikalischen Phänomene 
zu finden, ließen es sich die Forscher nicht nehmen, jedes Phänomen genauestens unter die Lupe zu 
nehmen, anzufassen, auszuprobieren und zu testen. Neue Erkenntnisse wurden dann beim 
Mittagessen ausgetauscht. So bot  Marc der Expeditions-Trupp-Leiterin Gabi an, ihr „das alles mal zu 
erklären“, wenn sie das ein oder andere Experiment nicht verstehe. Mit wissbegierigem 
Entdeckergeist starteten alle in die zweite Expeditionsrunde. Unsere Forscher gewannen dabei 
folgende, wissenschaftlich bedeutende Erkenntnisse: 

1. Man kann mit Luftdruck Post verschicken.
2. Zwischen den beiden Händen kann Spannung entstehen 
    und man kann mit ihnen Töne erzeugen.
3. Wenn man ein Seil über mehrere Rollen umleitet (Flaschenzug),
    dann braucht man weniger Kraft um ein Gewicht zu heben oder 
    einen Holzklotz zu bewegen. 
4. Wenn man nur fest genug reibt, kann man etwas elektrostatisch 
    aufladen. 
5. Man kann Bälle schweben lassen, wenn sie leicht genug sind und
    die Luft sie umströmt.
6. Man kann mit einer Trommel eine Kerze auspusten.

    Fazit: Entdeckungs-Mission erfüllt. *gcg Alexander horcht konzentriert, um 
herauszufinden an welcher Stelle Gabi 
auf den Schlauch klopft.
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Florian, Danny und Jens müssen sich 
ganz schön in die Seile hängen, um den 
Holz-Klotz zu sich zu ziehen…. …während Luca auf der anderen 

Seite ganz locker dagegen halten 
kann. Der Trick: Das Seil wird über 
mehrere Rollen umgeleitet, deshalb 
braucht Luca weniger Kraft.

Lars reibt fleißig mit dem Lappen auf 
der Plexiglasscheibe – und lädt so 
die Styroporkugeln darunter 
elektrostatisch auf, die deshalb 
anfangen zu schweben

Phillip beobachtet gespannt, wie 
die Wellen sich fortbewegen.

Sorgten für ordentlich Wirbel: Marc und Leonie Für die kleinen Entdecker ein Kinderspiel: Ihren 
Namen in Spiegelschrift in den Sand zu schreiben.

Stolze Architekten: Gabi und Phänomenta-
Besucher Max haben alle Holzstücke auf die blaue 
Tischplatte verteilt. Die Schwierigkeit: Die 
Tischplatte ruht lediglich auf einer Kugel – deshalb 
ist sehr viel Balance gefragt.



Stop - Erntemarkt und Konradfest - Stop - Erntemarkt und Konradfest - Stop

Hoffentlich hattet ihr schöne Herbstferien !!!
Wir haben in den Ferien, am 3. und 4. Oktober, auf dem Konradfest in Hörde, wieder fleißig für euch 
Waffeln, Kaffee und gesunde Trinkpäckchen verkauft. Mit gutem Erfolg, dank vieler helfender Hände 
von Jugendlichen, Müttern, Frauen und dem gesamten Vorstand. An alle Helfer, Spendern von Teig oder 
jeglicher Unterstützung noch mal herzlichen Dank.

Leider ist der Sommer vorbei und im Nu ist es Herbst, die dunkelste Zeit des Jahres, nass und kalt 
einfach ekelig, brrr grrr. Doch es gibt auch schöne Seiten, z.B. die vielen verschiedenen Farben der 
Blätter an den Bäumen.
Wisst Ihr wer im Herbst die Blätter bunt malt ????????
Wenn die sommergrünen Blätter allmählich bunt werden, bereiten sich die Pflanzen auf die Ruhezeit im 
Winter vor. Kürzere Tage und weniger Sonnenstunden bewirken, dass der Pflanzenfarbstoff Chlorophyll 
abgebaut wird. So wie wir das Blut zum Leben brauchen, enthalten die Blätter das Chlorophyll. Es sorgt 
für das Grün der Blätter und produziert viele Nährstoffe, die der Baum zum Leben benötigt. Chlorophyll 
zu bilden ist aber für den Baum sehr aufwendig. Sobald die Tage kürzer werden, zieht der Baum daher 
das Chlorophyll in die Zweige und Äste zurück. Übrig bleiben andere Farbstoffe und Pigmente, die die 
Blätter so toll zum Leuchten bringen. Sobald die Pflanze eine korkartige Trennschicht zwischen 
Blattstiel und Zweig gebildet hat, können die Blätter abfallen, ohne dass der Baum wichtige Nährstoffe 
verliert. 

Jetzt sind wir alle wieder ein bisschen schlauer und mit folgendem Vorschlag lässt sich selbst diese Zeit 
toll vertreiben. Zum Beispiel mit einer Herbstparty, wo man sich toll mit Blättern, Kastanien, Kürbissen 
oder was ihr sonst so findet beschäftigen kann.

Eine tolle Sache ist es, Herbstgemälde 
mit Blättern zu malen.!!!!
Hast Du schon bemerkt, dass das Blatt dicke, sich verzweigende Rippen hat ???

1. Lege ein schön geformtes Blatt auf den Tisch.
2. Breite ein Stück Papier darüber (es darf nicht zu dick sein ).
3. Nun kannst du mit einem weichen Stift ( z.B. Wachsmaler ) leicht darüber streichen und erhältst       
 ein tolles Bild.
4. Nimm verschiedene weitere Blätter und wiederhole die Vorgänge 1 - 3 wenn du magst,                                                         
 sieht auch ganz große Klasse aus.

Viel Spaß dabei…..  

Vorschau-----Vorschau-----Vorschau------Vorschau------Vorschau-----

Schon mal merken, am 7. Dezember heißt es schon wieder es weihnachtet sehr, näheres erfahrt ihr 
aus eurem Briefkasten. Also schön gespannt sein, immer Mama oder Papa nerven, ob ihr Post habt. 
Natürlich kommt auch ein Tag verspätet, durch den Terminstress, der Nikolaus vorbei. 

Wir freuen uns schon, auf ein Wiedersehen mit euch 
Bis dahin euer Kinder und Jugendteam!!!!!!!!!
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Senioren möchten den Osten 

von Deutschland im Jahr 2009 kennen lernen

   Wir fahren in die Zillestadt nach Radeburg

Die Siedlergemeinschaft, Am Sommerberg / Am Winterberg macht ihre Freizeitreise im Jahr 2009 in 
den Nord/Osten von Deutschland in die Stadt Radeburg. Geboten wird: Fahrt in einem 4-Sterne 
Nichtraucher-Bus, mit Küche und Toilette. 3-Sterne-Hotel, Aufzug vorhanden mit Halb-Pension, 
Zimmer mit Bad, Fernseher und Telefon vom 21.Juni 2009 bis 04.Juli 2009, 14 Tage zum Preis von 
789,00 Euro im Doppelzimmer.

Das Einzelzimmer kostet 880,00 Euro

Die Senioren haben diese neue Freizeitreise ausgesucht. Das vorgestellte Programm fand bei allen 
Seniorinnen und Senioren vollen Zuspruch. Die Stadtführung durch den historischen Stadtkern der 
Stadt Radeburg ist eine Pflicht. Hier ist der Geburtsort von Heinrich Zille. Da es ja nun die 2. Freizeit 
nach Radeburg ist, habe ich mich um ein neues Programm bemüht: Fahrt ins Erzgebirge, mit Freiberg 
(Marun Dom) und Seifen, 1 Tag Besuch in Polen, 2 Tage Slowakei mit Übernachtung, Fahrten nach 
Ralbitz / Oy Gin, Zittauer Gebirge.

Wir fahren mit dem Dampfer vom Elbtal bis Meissen, die Jägermeisterbrennerei und Bautzen werden 
besucht. Besichtigung der Burg- und Domstadt Meissen mit der Porzellanmanufaktur und 
Albrechtsburg, dazu kommen noch die geselligen Abende, mit Tanz und flotter Musik.

Kleine Überraschungen sind immer dabei.

Jede Bürgerin und jeder Bürger, kann an der Freizeitreise teilnehmen.
Interessenten können sich melden, unter der Tel. Nr. 0231 / 413578 

Mit freundlichen Grüßen

Friedhelm Hendler
 

Reiseanmeldung
 

Einzahlungen sind an folgenden Samstagen möglich:

1. Nov.08, 06. Dez. 08, 03.Jan. 09, 07.Febr.09, 07.März 09, 04. April 09, 02. Mai 09, 
die letzte Einzahlung: 06.Juni 2009 

von 11.oo – 13.oo Uhr, im Vereinsheim „Otto Hue“ Kleingartenanlage

Name:……………………………… Vorname: ……………………………

Adresse:……………………………………………………………………….

Telefon:……………………………..

Datum:……………………………….   Unterschrift: ………………………………….

Abfahrt 21.06.2009, um 8.oo Uhr

Treffpunkt: Steinkühlerweg, vor der ev. Kirche

Rückkehr: 04.07.2009 ca. nachmittags (Uhrzeit ?)
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    Termine Seniorenabteilung

Siedlergemeinschaft Am Sommerberg / Am Winterberg
Eddys Termine 2008 für die Seniorengruppe

27. November 08  um 14.oo Uhr Seniorennachmittag
                                                      mit Kaffee und Kuchen

02. Dezember 08  Abfahrt 13.oo Uhr nach Bad Fredeburg, ins VdK - Haus
                                                     Weihnachtliche Stimmung im Sauerland
                                                     Kalt-warmes Buffet, incl. Überraschung
                                                     Preis pro Person nur 28,50 €
                                                     Bitte frühzeitig anmelden!!!!

03. Dezember 08  15.oo Uhr Seniorennachmittag  Adventfeier

11. Januar 2009    11.oo Uhr Neujahrsempfang

Referenten, Ausflugsfahrten und sonstige Aktivitäten 
werden rechtzeitig bekannt gegeben
Änderungen sind möglich !!!

gez. Friedhelm Hendler, Seniorenbeauftragter der Siedlergemeinschaft

Die Begegnungen 

f inden  a l le  im 

Vereinsheim der 

Klg. Anlage 
„Otto Hue“ statt.
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Obere Pekingstrasse 100
44269 Dortmund ( Schüren )
www.miziolek.de
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EINLADUNG
Der Seniorenbeauftragte lädt ein zu einem

vorweihnachtlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2008,

um 15:00 Uhr, Einlaß 14:00 Uhr
im großen Saal des Vereinslokals  “ OTTO HUE “.

Wir wollen für die Senioren unserer Siedlergemeinschaft einen vorweihnachtlichen 
Nachmittag gestalten.
Alle die 60 Jahre und älter sind möchten wir auch diesmal mit frischem
Kaffee und Kuchen bewirten.

Kostenbeitrag pro Person : 4,- Euro

Wer als Senior an diesem Nachmittag teilnehmen möchte, gibt bitte
den folgenden Abschnitt bis zum  24. 11. 2008 zurück an F. Hendler, Am Sommerberg 11.
Bei Rückfragen steht F. Hendler unter Tel: 413578 zur Verfügung.

--------------------------------------------------------------------------
Ich möchte am Seniorennachmittag, am 03. Dezember 2008 teilnehmen.

Ja, ich komme Ich bringe         Personen mitBitte 
ankreuzen !

Bitte Anzahl der Personen eintragen !

 Adresse :            ____________________________________________________________

Euer 
Friedhelm Hendler

Name, Vorname ___________________________________________________________
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MÖLLER
Kanalreinigung  GmbH
Ihr Anprechpartner: Matthias Winter

44532 Lünen  Kreuzstraße132b

Telefon 02306 / 960297  Fax 960316

www.moeller-kanalreinigung.de

Info@moeller-kanalreinigung.de

MÖLLER
 Kanalreinigung
Seit 1995 sind wir in Lünen und Umgebung zuständig 

für:

 Rohr-Reinigung
    mechanische Rohrreinigung

    Rohrreinigung mit Hochdruck

    Wartung von Rückstauventilen
    Reinigung von Pumpenschächten     TV-Untersuchungen

 Dichtheitsprüfung

    optische Kontrolle

    Luftdichtheitsprüfung

    Wasserdichtheitsprüfung

    Schachtdichtheitsprüfung

    Muffendichtheitsprüfung

    zertifizierter Fachbetrieb

    für alle Prüfverfahren

- 24 Stunden Notdienst - 

           mechanische Rohrreinigung
               innerhalb und außerhalb des Hauses
               Rohrortung und Tiefenmessng
             ausführliche Dokumentation
        Erstellung von
        Foto- und Videoaufzeichnung 

MÖLLER
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Neue Folge
Vom Hörder Verein, Hermannshütte, Werk Phönix bis zum Phönix-See 

Wird fortgesetzt

Bauzustand November 2008 

Blick auf die Hörder City.

Linkes Bild: Im Hintergrund werden noch reichlich Erdarbeiten durchgeführt. 
Rechtes Bild: Auch hier wird für die spätere Wohnbebauung vorbereitet.

Wo heute noch Lkw’s fahren, wird 2009/2010 der See geflutet.

Der wildgewachsene Wald nördlich des ehemaligen Schürener Tores wurde entfernt und 
der Steilhang terrassenförmig aufgefüllt. 

Die Flächen für die spätere Bebauung in Richtung Remberg werden immer größer.
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Impressum

Die neue Siedlerzeitung erscheint 4 mal jährlich und ist die Vereinszeitung der Siedlergemeinschaft Am Sommerberg / Am Winterberg.

Auflage: 275 Stück im Selbstverlag. Kostenlose Verteilung an alle Mitgliedsfamilien.

V.i.S.d.P.: Dieter Schornstein, Steinkühlerweg 73, 44263 Dortmund, Tel.: 0231 - 42 25 92, Mail: d.schornstein@t-online.de

Redaktionsteam: Dieter und Helga Schornstein, Friedhelm Krieg, Ingrid Zander, Frank Obert, Hans Thier, Gerhard Schöne

Anzeigen und Leserbriefe für die jeweils nächste Ausgabe nimmt Dieter Schornstein entgegen. 

Mail:rainer.becker5@ewetel.net

Ferienhaus Becker
Ferienwohnung im Emsland
Neuer kamp 4, 49740 Haselünne
Tel: 05961-918900
Mobil: 01722730792
Fax:05961-918902

1. Wohnung 87 m², 6 Pers.
2. Wohnung 78 m², 3 Pers., (rollstuhlgerecht)
3. Wohnung 35 m², 3 Pers.
Wohnung 2 und 3 sind miteinander kombinierbar


